
Ort

Oesterreichische Nationalbank

Großer Kassensaal 

Otto-Wagner-Platz 3, 1090 Wien 

Termin

21. 5. 2010

Anmeldung

Telefon: (+43 1) 4000 38629 (Fr. Ackermann) 

maiforum@uvs.wien.gv.at, www.vuvs.at

Tagungsbeitrag

€ 180,– (RAA und RIAA € 120,–)

Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Einlan-

gens des Tagungsbeitrages und nach Maßgabe freier 

Plätze berücksichtigt. 

Storno

Bitte haben Sie Verständnis, dass bei Stornierungen 

ab 14 Tage vor dem Veranstaltungstermin 50 % des 

Tagungsbeitrages, bei Stornierungen oder Nicher-

scheinen am Veranstaltungstag die volle Gebühr in 

Rechnung gestellt wird. 

Empfänger

Vereinigung der Mitglieder der 

Unabhängigen Verwaltungssenate

Kontonummer: 92 12 73 55, BLZ: 60000
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UVS
Zeitschrift der Unabhängigen Verwaltungssenate 

Beiträge und Entscheidungen zum öffentlichen Recht

Die Informationsplattform für jene Rechtsbereiche, mit denen 

die Unabhängigen Verwaltungssenate im Speziellen befaßt sind 

und ein Ort für standespolitische Anliegen.

Herausgeber: Vereinigung der Mitglieder der 

Unabhängigen Verwaltungssenate

Alle Themen des aktuellen Heftes unter:

www.uvs.voe.at

Ja, ich/wir bestelle(n) 

  Probeabo (2 Hefte) € 13,–

  Jahresabo (4 Hefte) € 66,–
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**Pflichtfelder

Firma	

Titel	 Vor- und Zuname** 		

Straße** 					   

PLZ**	 Ort**				  

E-Mail 	 Telefon, Fax				  

Kundennummer 	 Datum, Unterschrift**

VERLAG 
ÖSTERREICH

Tel.: 01-680 14-0

Fax: 01-680 14-140

order@verlagoesterreich.at

www.verlagoesterreich.at

Tel.: +43-(0)1-610 77-0, Fax: -419

order@verlagoesterreich.at,

www.verlagoesterreich.at

Der Informations­

vorsprung für Ihre 

tägliche Arbeit! 

Finanzmarktrecht -
Grenzen des Verwaltungsstrafrechts

V
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16. Maiforum der VUVS

21. Mai 2010, Wien
9.30-14.00 Uhr

www.vuvs.at



D
as als Ordnungswidrigkeitenrecht 

konzipierte Verwaltungsstrafrecht 

stößt bei den im Bankwesengesetz, 

Kapitalmarktgesetz oder Börsegesetz veran-

kerten Tatbeständen in mehrfacher Hinsicht an 

seine Grenzen. Die im  Finanzmarktrecht  zur 

strafrechtlichen Beurteilung anstehenden Sach-

verhalte erweisen sich oftmals als hochkom-

plex und haben häufig grenzüberschreitenden 

Bezug.

Inwieweit das für Übertretungen der StVO oder 

der GewO maßgeschneiderte Instrumentarium 

des VStG vor diesem Hintergrund geeignet ist, 

eine rechtsstaatliche und zugleich effiziente 

Aufsicht über die Finanzmärkte zu gewährleisten, 

soll im Rahmen der Fachtagung unter Mitwir-

kung von Vortragenden aus der Aufsichtspraxis 

und der Wissenschaft erörtert werden.

PROGRAMM
 
9.30 Uhr  

Tagungsbeginn/Begrüßung

Mag. Gero Schmied, Vorsitzender der  

Vereinigung der UVS-Mitglieder

09.45 Uhr  

Tagungseröffnung

Direktor Mag. Andreas Ittner, OeNB   

10.00 Uhr  

Fachvortrag 

Mag. Markus Öhlinger, FMA 

 „Verwaltungsstrafverfahren aus 

der Sicht der FMA“ 

anschließend Diskussion

11.00 Uhr  

Fachvortrag 

Univ.-Prof. Dr. Nicolas Raschauer, Universität Linz 

„Grenzen des Verwaltungsstrafrechts und des 

Verwaltungsstrafverfahrens als Instrument der 

Finanzmarktaufsicht“ 

anschließend Diskussion

 

12.00 Uhr bis 13.00 Uhr  

Mittagsbuffet  

auf Einladung der 

Österreichischen Nationalbank

13.00 Uhr 

Fachvortrag 

MMag. Florian Weidenholzer, OeNB 

„Die Rolle der OeNB in der 

Banken- und Kapitalmarktaufsicht“ 

anschließend Diskussion

14.00 Uhr 

Tagungsende

VUVS      Vereinigung der Mitglieder  der Unabhängigen Verwaltungssenate                  www.vuvs.at

Kooperationspartner


